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Wie ein Hauch aus feinen Düften legt sich die göttliche Barmherzigkeit in die Herzen der Menschen, um sie mit ihren Duft an die göttliche Liebe zu erinnern. Die Zeit ist angebrochen, wo die Menschen erinnert werden an das göttliche Leben im Zentrum ihres Herzens. Erinnert ihr euch?


Die Menschen haben schon immer ihr Herz als den Sitz der Liebe angesehen und sie hatten Recht mit dieser Annahme. Wenn auch zu Zeiten die Intelligenz des Kopfes dominant war, so war es immer das Herz, welches den Zugang zu den wirklichen Wahrheiten und Weisheiten ermöglichte. Dies ist auch jetzt so, in dieser Zeit, wo die Menschen glauben, den Schlüssel des Lebens gefunden zu haben. Doch wahrlich ich sage euch: "Ihr habt gefunden die Webstruktur des Kleides, jedoch nicht den Wesensgehalt des wirklichen Trägers. Denn alles, was im menschlichen Genom vorhanden ist, ist nur der Abdruck eines Geistimpulses, der vor der Entstehung der menschlichen Zelle stattfand."


Doch glaubt mir, alles ist gut, denn der Geist Gottes ist immer größer, heilsamer, wirkungsvoller als die Erfindungsgabe Seiner Geschöpfe, ja, so viel größer als jede Empfindung des größten Geistwesens in Seinem Reich. 


Nun, vielleicht seid ihr erstaunt, aus dem Mund des Engels der Barmherzigkeit diese Worte zu hören, dünken sie euch in eurem Gefühl jedoch nicht so süß, wie ihr die Barmherzigkeit einstuft. Ja, einstuft, denn in Wahrheit ist die Barmherzigkeit Wahrheit, Klarheit und Erkenntnis. In Wahrheit ist die Barmherzigkeit ein Strahl des VATERS, Der in sich alles ist, was ist und Der in jedes Seiner Geschöpfe alles gelegt hat, was dieses für die Ausprägung der jeweiligen Art, auf der jeweiligen Entwicklungsstufe braucht. So ist die Barmherzigkeit nicht süß, sie ist wahr!


Die Welt in eurem Herzen manifestiert sich in Bildern, denn nur dann kann der menschliche Verstand sie umsetzen. Auch Worte sind Bilder, denn in jedem von euch entstehen mit dem Laut die Bilder, die euch den Laut verständlich machen. Und so benutzen wir in der Sprache mit euch die Sprache der Bilder.


Wenn ich euch also mitteile, dass euch mein Mantel umfängt, dann bedeutet dies, dass ihr in meiner Ausstrahlung, in meiner Aura beheimatet sein könnt. Dann bedeutet dies, dass meine Ausstrahlung diese ganze Erde, ja alle mir anvertrauten Ebenen befruchtet. Jedoch nicht in eigenmächtigem Tun, sondern im verantwortungsvollem Tun für IHN, den ich UR nenne, meinen SCHÖPFER, meinen PRIESTER, meinen GOTT und meinen VATER.


Versteht ihr die Bilder, die hinter diesen Worten stehen? Versteht ihr die Farben dieser Bilder, die unterschiedlichen Nuancen? Die Farbpalette ist reich, mit der diese Bilder gezeichnet sind.


Wenn ich euch dies mit dem Bild einer Lilie erkläre, dann deshalb, weil die Lilie für Reinheit steht. Warum steht diese Lilie für Reinheit? Kann es sein, weil sie so auf euch wirkt? Ist es die Farbe, die zarte Gestalt, ist es die Form, die Grazie, ist es das Umfeld, in dem sie wächst? Nun, ich denke, es ist ihre gesamte Ausstrahlung, die sie als rein erscheinen lässt. 


Die Reine, so werde ich genannt in den höchsten Ebenen der geistigen Hierarchie. Die Reine deswegen, weil die Barmherzigkeit Gottes rein ist, ohne Absicht, ohne Berechnung. Sie ist die immer Verzeihende, doch auch die Wahrheit Liebende, die Wahrheit und die Liebe Verteidigende. Sie ist eine Kämpferin ohne Waffen, eine Verteidigerin ohne Mauern, sie ist die Liebestrahlung in ihrem tiefsten Wesen.


So ruft Gottes tiefstes Empfinden über Seine Dienerin der Barmherzigkeit in die Härte der Menschenherzen, um sie in diesem Empfinden anzusprechen, um anklingen zu lassen die Wiederkehr der Liebe. So ist die Barmherzigkeit immer dort, wo die Liebe ist. So ist die Barmherzigkeit der Schlusspunkt aller Entwicklung, aller Erfahrung, aller Empfindung. So wird alles durch die Krone der Barmherzigkeit gekrönt, wenn die Eigenschaften des Lebens zur Vollendung kommen.


So tief sind die Symbole des Lebens auch auf eurer Erde. Marienfiguren krönt ihr mit einer Krone und mich sprecht ihr an als Mutter Gottes. Dazu habe ich so viel gesagt, vergesst nicht, dass ich die Mutter Jesu bin und die Dienerin des ewigen UR. Doch wenn ihr eine Marienfigur krönt, dann krönt ihr die göttliche Barmherzigkeit, dann krönt ihr GOTT. Nicht ich bin GOTT, GOTT ist nur EINER; ich jedoch bin Sein Erbarmen, Sein tiefes Liebegefühl, Sein reiner Engel. In der Symbolkraft meines Erscheinens hat er die Erlösung eingeboren, in der Symbolkraft meines Wirkens hat er den Sieg gekrönt.


Überall wo die göttliche Barmherzigkeit erschienen ist auf dieser Erde, wurde ein Ankerpunkt in der Dunkelheit der Welt geschaffen. Überall dort, wo meine Ausstrahlung diese Erde erreicht, ist GOTT in Seiner Barmherzigkeit im Außen offenbar. Dies ist die Botschaft jeder meiner Erscheinungen auf dieser Erde: "Die göttliche Barmherzigkeit neigt sich dem Menschen im Äußeren zu, weil er im Innern noch versperrt, noch nicht offen ist! GOTT lässt seine Kinder nicht im Stich!"


Hört auf, euch mit Worten zu bekämpfen. Hört auf "Wortklauber" zu sein und versteht die Botschaft hinter und in den Worten. Versteht das Wirken Gottes! Es ist nicht nur für wenige gedacht, nein, für alle. Warum schränkt ihr GOTT mit euren Gedanken, Worten und Werken so ein und warum ist sehr oft die Folge eures Lebens nicht übereinstimmend mit diesen euren Gedanken, Worten und Werken? 


Gedanke, Wort, Tat und Folge sind die Erfahrungsstufen auf allen Ebenen Seines Reiches. Glaubt ihr wirklich, dass ihr schon alles versteht? Glaubt ihr wirklich, ihr wüsstest den Plan Gottes? Nun, wahrlich, ich sage euch: "Nicht einmal mir ist vertraut der siebente Schöpfungstag, an dem Gabriel und ich dominant sind. Wir, Gabriel/Pura, die Engel des siebenten Tages warten auf die Erfüllung des Liebetages, in dem nun 14 Stunden erfüllt sind.


Der, der dies zu deuten vermag, der kennt die Zeichen der Zeit, der gehe hinaus zu den Menschen und erinnere sie in Gedanken, Worten und Taten an die Liebe des ewigen GOTTES, dessen Liebe, JESUS, dieser Welt so nahe ist. ER ist bei euch alle Tage eures Lebens, ER, der das Leben ist. Und ich, das göttliche Erbarmen, bin bei IHM, so wie ich bei IHM war, als ER das Kreuz trug. Ja, der Geist der Höhe wurde ausgespannt auf dem Feld der Materie, damit erlöst werde, was gefallen. Darüber denkt nach, dass ER euch erlöst hat von den Bindungen des Falls. ER ist die Brücke des Lebens zwischen Euch und GOTT, zwischen den Himmeln und der Erde. Zwischen Gestern und Morgen ist ER das ewige Heute.


Nur wer die Kleinheit des menschlichen Intellekts versteht, der versteht auch den Ansatz des göttlichen Funkens in sich selbst, dessen Potenzial, dessen Entwicklungsfähigkeit, dessen Ausdehnungsfähigkeit, dessen Abstammung, und er wird bescheiden und weise. Verwechselt das Kleid nicht mit dem Träger, verwechselt die Erscheinung nicht mit der Ursache, seid weise und barmherzig. Der Segen des ewigen UR sei mit euch alle Tage eures Lebens und wisst, die Mutter schützt euch.


Amen, Amen, Amen.
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Göttliches Erbarmen öffnet sich gleich einer Blume 


und verströmt den Duft in die Herzen der Menschen.











